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"Studie zur Entwicklung eines optischen Kontrollsystems fiir variable Anwendungsbereiche"

Zielstellung der Innovationspramie ist die Erarbeitung einer Technologiestudie und Konzeption eines optischen
Kontrollsystems fiir Textilstrukturen. Besonderes Augenmerk muss auf die Faserorientierungen und die
Einhaltung der geometrischen Mal3e gelegt werden. Hierbei ist zun&chst eine Systematisierung der bereits
vorhandenen Kontrollvarianten zu erarbeiten. Des Weiteren sind die Normen, welche sich bereits mit dem Thema
auseinandersetzen zu systematisieren und auszuwerten. AnschlieRend soll eine Prozesskette konzipiert werden,
mit deren Hilfe eine 100%-Kontrolle jedes einzelnen Textils méglich ist. Die Herausforderung besteht in der
Entwicklung eines optischen Kontrollsystems fir Textilstrukturen, welches Faserverlaufe, Locher, geometrische
Abweichungen, QR-Codes auslesen kann und unterschiedliche Defekte erkennt. Die Hauptaufgabe besteht in der
100% Kontrolle jedes einzelnen Teils bei Variation der Textilen Grundstruktur. Der manuelle Aufwand im Prozess
soll auf ein Minimum reduziert werden. Dadurch steigt die Prazision und Genauigkeit im Gesamtprozess, was zu
reproduzierbar hohen Qualitaten des Endproduktes fiihrt.
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Zielstellung der Innovationsprämie ist die Erarbeitung einer Technologiestudie und Konzeption eines optischen Kontrollsystems für Textilstrukturen. Besonderes Augenmerk muss auf die Faserorientierungen und die Einhaltung der geometrischen Maße gelegt werden. Hierbei ist zunächst eine Systematisierung der bereits vorhandenen Kontrollvarianten zu erarbeiten. Des Weiteren sind die Normen, welche sich bereits mit dem Thema auseinandersetzen zu systematisieren und auszuwerten. Anschließend soll eine Prozesskette konzipiert werden, mit deren Hilfe eine 100%-Kontrolle jedes einzelnen Textils möglich ist. Die Herausforderung besteht in der Entwicklung eines optischen Kontrollsystems für Textilstrukturen, welches Faserverläufe, Löcher, geometrische Abweichungen, QR-Codes auslesen kann und unterschiedliche Defekte erkennt. Die Hauptaufgabe besteht in der 100% Kontrolle jedes einzelnen Teils bei Variation der Textilen Grundstruktur. Der manuelle Aufwand im Prozess soll auf ein Minimum reduziert werden. Dadurch steigt die Präzision und Genauigkeit im Gesamtprozess, was zu reproduzierbar hohen Qualitäten des Endproduktes führt.


